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Aus aller Herren Tündern
Von unſerem Korreſpondenten

9 Berlin 20 März
Frühling ſteht nun auch im Kalender und es verlohnt ſich

ſchon einmal Umſchau zu halten und nachzuſehen wie man aus
der ungünſtigen Jahreszeit in die beſſere in aller Herren Ländern
eintritt Man weiß es ja daß im Laufe der Wintermonate
mancherlei Klagen laut geworden ſind die verſchiedenen Urſachen

alten Der Eine hatte am Gange der Politik Vieles auszuſetzen
n Anderen drückten materielle Sorgen Der Geſchäftsmann und

Gewerbetreibende klagte über zu geringen Verdieuſt der Kaufmann
über mangelnde Konjunkturen Das war eben die Folge einer
Geſchäftsſtille die ſeit Jahren anhält die aus einem gewaltigen
Zuſammenprall der für die Arbeit maßgebenden Faktoren entſtand
und bis heute noch nicht wieder hat beſeitigt werden können Die
geſetzgeberiſchen Maßnahmen in faſt allen Staaten beſchäftigten ſich
daher in der Hauptſache mit dieſem wirthſchaftlichen Uebelſtande
aus welchem dann auch verſchiedentlich recht empfindliche Geldſorgen
der Finanzminiſter der einzelnen Staaten erwuchſen Es hat ſich
eben wieder die alte Weisheit gezeigt daß auch der Staat leidet
ſobald der Nährſtand in Sorgen iſt Der Staat hat nichts als
was die produktiven Staatsklaſſen ihm geben und ſchafft nicht
der Bürger ſo ſpüren die Finanzminiſter in ihren Geldbeuteln
höchſtens ein Klappern aber kein Klingen Jn den Bemühungen
neue Staatseinnahmen durch Steuern und Abgaben zu beſchaffen
wird darum nur Der einen Erfolg haben welcher darauf hin
arbeitet daß auch die Bürger wieder mehr verdienen

Die Ueberzeugung hiervon war ſchon vorhanden aber die Ge
danken über die Verwirklichung dieſer Pläne gingen auseinander
und zwar mitunter ſehr erheblich Aus dieſen Meinungsverſchieden
heiten entſtanden im einen Staat größere im andern Stagt kleinere
Konflikte die bald früher bald ſpäter beigelegt wurdeu zum Theil
aber heute noch ſchweben Letzteres iſt beiſpielsweiſe in dem mit
uns ſo eng verbündeten Jtalien der Fall Wir wiſſen ja und es
braucht an dieſer Stelle nicht nochmals darauf eingegangen zu
werden daß auch bei uns im Deutſchen Reiche die Anſichten über
die Förderung der wirthſchaftlichen und Bürgerwohlfahrt im Vater
lande weſentlich auseinandergingen und daß viele erregte Worte
fielen bis der Reichstag in dem Einen einen entſcheidenden Be
ſchluß faßte Damit beſteht nun für einen Theil des Nährſtandes
im Deutſchen Reiche Klarheit und beſtimmtes Rechnen mit der
Zukunft für andere Theile bleibt noch Manches offen Der kleine
Landwirth der Handwerker hoffen auf beſſere Preiſe reſp beſſeren
Verdienſt um auch einen Lohn ihrer Mühe zu erzielen

Der Winter meinte es gut es ſind weder lange Arbeits noch
lange Verkehrsſtockungen eingetreten aber das Geld rollirte in
eng umgrenzten Kreiſen und vor Allem da wo man es am beſten
gebrauchen konnte wurde nur ein ſchwacher Seitenarm des be
lebenden Metalls verſpürt Das iſt nicht anders ſagt man wohl
Aber das ſollte anders ſein ſo ſagen die welche im Hintertreffen
ſtehen mit Recht
Der Mittelſtand iſt es vor Allem welcher vom neuen Frühling

eine beſſere Lage für ſich erhofft der ſich bisher immer wieder

Lady Elgar s Tochter
Roman von U Roſen

19 FortſetzungEinen Augenblick zögerte Hugo Alton im nächſten hielt
er ſie zurück IJch habe jetzt keine Zeit bemerkte er
während die Farbe in ſeinem hübſchen Geſicht ging und
kam auch kann ich Jhnen die Gelegenheit zu einer zweiten
Unterredung innerhalb des Schloſſes nicht bieten Treffen
Sie mich heute Nacht um 12 Uhr am ſogenannten Druiden
Altar Sie wiſſen doch wo das iſt

Ja erwiderte Martha mit niedergeſchlagenen Augen
denn ſie fühlte daß ein verderbenkündendes Licht in ihnen
glühte Sie werden Ellen bei der Tafel treffen und

Alton gerieth in eine nicht zu mäßigende Wuth Beim
Himmel rief er leidenſchaftlich Schicken Sie dieſes
Mädchen zur Tafel ſo thue ich mein Schlimmſtes Wenn
Sie Jhr Geheimniß bis Mitternacht bewahrt haben wollen
halten Sie Jhre Tochter zurück

Martha erkannte wohl daß es keine leere Drohung ſei
und gab haſtig das verlangte Verſprechen Dann eilte ſie
mit wirbelndem Hirn nach dem Treibhauſe Welch einer
Gefahr begegnet und ſie abgewendet murmelte ſie Und
welche Gefahren liegen noch vor mir Werde ich mein Ziel
erreichen

Nachdruck verboten

14 Kapitel
Jn Gefahr

Als Martha Gregor mit den Roſen zurückkehrte wurde
ſie im Flur von Hanna angerufen

Die Frau Gräfin iſt beinahe angekleidet und ſchickt mich
nachzufragen ob die Toilette der jungen Lady beendet iſt
ſagte die Kammerfrau

Seufzend ſchüttelte Martha den Kopf Mit einem trau

enttäuſcht ſah Es giebt Staaten ſo namentlich England wo der
kräftige wenn auch mitunter etwas urwüchſige Mittelſtond im
Streit der aufeinander platzenden Großunternehmer und Arbeiter
verſchwunden iſt aber Deutſchland das der Mittelſtand der Wiege
war ſoll ihn auch zu halten ſuchen Man befrnuchtet im Frühling
den Erdboden zur Empfangnahme der Saaten geben wir dem
wirthſchaftlichen Leben neue Nahrung damit auch der Mittelſtand
wieder kräftiger ſich entwickeln kann

Der Franzoſe der Ruſſe der Jtaliener ſie alle haben ihre
trüben Gedanken angeſichts der Zukunft wenn ſie es auch im
Leichtſinn oder in der Eitelkeit verſtehen ſich den Charakter
energiſcher Naturen nach Außen hin zu geben Es iſt in Wahrheit
ſehr Vieles morſch und faul in den Staaten große Reformen
ſind nöthig und zwar faſt auf allen Gebieten wenn ihnen die Zu
kunft Großes bringen ſoll Wir Deutſchen haben rechtſchaffen re
formirt aber davon läßt ſich gar nichts fortreden an der
rechten Stelle denn doch nicht immer Der deutſche Beamkenapparat
iſt der beſte weil zuverläſſigſte ehrlichſte und unterrichtetſte der
Welt aber er liebt es auch Geſetzesparagraphen und Formulare
da in Anwendung zu bringen mit gutem Willen und beſter Ab
ſicht wo ſich doch das praktiſche Leben am beſten ſelbſt hilft Beim
Erwachen des Frühlings hilft der kundige Gärtner da nach wo
widrige Umſtände obwalten aber er meiſtert wenn er verſtändigen
Sinnes iſt nicht die Natur ſondern unterſtützt ſie in ihrem
Wirken Und ſo ſoll man auch dem bürgerlichen und gewerblichen
Leben wohl eine Hilfe und eine Förderung geben aber nimmer es
meiſtern wollen Das Leben zeigt ſchon was nothwendig iſt man
ſoll nicht hineinbringen was nicht drin liegt Wir haben bei uns
mehr als ein Geſetz welches herzlich gut gemeint war aber bis
heute noch nicht die Anerkennung gefunden hat welche die Abſicht
verdiente Man traf eben den Ton des praktiſchen Lebens nicht

Nun haben wir Oſtern Stille überall unſer Kaiſer weilt im
Süden auch die fremden Regierungen ſehnen ſich nach der Oſter
ruhe nichts bewegt die Menſchen lebhafter als der Wunſch nach
einer reinen ungetrübten Feſtfeier Und ſo ſehr wir auf die Zu
kunft denken ſollen und wollen für die Oſterfeiertage das ſchöne
Feſt des Frühlings laſſen wir doch die Worte gern gelten Genug
iſt es daß jeder Tag ſeine eigene Sorge habe Rach dem Feſte
zu neuer Arbeit in Haus und Hof in Geſchäft und Gewerbe in
Reich und Staat

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

e Borlin 20 März Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt wie ſchon telegraphiſch in der vorigen Nummer gemeldet um
8 Uhr Vormittags nach Abbazia abgereiſt Jn der Begleitung
des Kaiſers befand ſich u a Hofprediger Frommel welcher
während der Charwoche und des Oſterfeſtes in Abbazia verbleiben
wird Die Prinzeſſin Friedrich Karl iſt für einige Tage
nach Deſſau gereiſt Die Kaiſerin Friedrich iſt in

n n bei den Prinzen Schaumburg ſchen Herrſchaften einge
roffen

Jm Gefolge des Kaiſers nach Abbazia befand
ſich auch der in letzter Zeit häufig genannte Geſandte Graf Philipp
Eulenburg und zwar als Vertreter des auswärtigen Amts Es

h

iſt allgemein aufgefallen daß Graf Kiderlen Wächter von
dem in letzter Zeit mit beſonderer Betonung gemeldet wurde er
werde den Kaiſer begleiten an der Reiſe nicht theilgenommen hat
Auch Geheimrath Lucanus iſt nicht mitgereiſt

Dem Reichskanzler Grafen Caprivi und dem
Staatsſekretär von Marſchall gehen nachträglich Dank
und Glückwunſchtelegramme kaufmänniſcher Vereine aus den
Handelsſtädten des Reiches für die Durchführung des ruſſiſchen

Handelsvertrages zu
Graf Schuwalow der ruſſiſche Botſchafter in Berlin

wird demnächſt eine Reiſe nach Rußland antreten Dem deutſchen
Botſchafter in Petersburg v Werder iſt wegen ſeiner Verdienſte
um das Zuſtandekommen des Vertrages eine hohe Auszeichnung

edachtu v Beunigſen wird wie nunmehr beſtimmt mitgetheilt
werden kann im Herbſt ſein Amt als Oberpräſident von Hannover
niederlegen und gleichzeitig aus dem parlamentariſchen Leben ſcheiden

v Bennigſen iſt körperlich und geiſtig noch vollkommen rüſtig ſo
daß er ſeine parlamentariſche Thätigkeit fernerhin noch ſehr gut
ausüben könnte er zieht es indeſſen vor dem Parlamentarismus
den Rücken zu kehren Zunächſt wird er eine Reiſe nach Afrika
unternehmen wo ſein Sohn ein Kolonialamt bekleidet

Der ruſſiſche Handelsvertrag wird wie das von
ſachverſtändiger Seite wiederholt in Ausſicht geſtellt wurde auf
die deutſche Induſtrie nicht ohne Einfluß bleiben Es liegen ſchon
von mehreren Seiten Mittheilungen vor wonach der deutſchen
Jnduſtrie nicht unerhebliche Aufträge aus Rußland zuge gangen
ſind Wie die Nationalzeitung ausführt ſcheinen ſich die
mehrfach gehegten Befürchtungen daß die ruſſiſche Jnduſtrie
ſchon ſo weit vorgeſchritten ſei um laud wirthſchaftliche Ma
ſchinen und Geräthe produciren zu können nicht zu beſtätigen
Bei einer derartigen Berliner Fabrik liegen bereits ſo umfangreiche
Beſtellungen aus Rußland vor daß die bisherige halbe Arbeitszeit
bis 6 Uhr Abends ausgedehnt wurde und noch zahlreiches neues
Perſonal eingeſtellt werden konnte

Die Handelskammer von Stralfund war die
einzige in Deutſchland geweſen welche ſich gegen den deutſchen
Handelsvertrag ausgeſprochen hatte Jnfolge deſſen wurden An
griffe im bürgerſchaftlichen Kollegium Stralſund s gegen die
Handelskammer laut Das hat nun mehrere Mitglieder der
Handelskammer veranlaßt ihr Amt niederzulegen

Der Abgeordnete v Koscielski hat jetzt die
Gründe angegeben welche ihn beſtimmt haben ſein Reichstags
mandat niederzulegen Dieſelben hängen wenigſtens indtrekt mit
den Forderungen für die Marine zuſammen Jm Weiteren ließ
er ſich folgendermaßen aus Ein Mandat werde ich jetzt unter
keinen Umſtänden annehmen Jch war ſtets ſo ſehr mit Arbeit
überlaſtet daß ich das dringende Bedürfniß nach Ruhe habe nach
abſoluter Ruhe Jch fühle mich körperlich ſehr angegriffen aber
ich habe keinen Zweifel daß ich bei einer Neuwahl in meinem
Wahikreiſe wieder aufgeſtellt werde Namentlich unter den länd
lichen Wählern unter den Bauern iſt meine Popularität eine ſehr
große die ſchwören auf mich und vertrauen meiner Führung
Wenn ich alſo kandidiren wollte ſo wäre mir der Erfolg gewiß
Was man von meinem Eintritt in den diplomatiſchen Dienſt ge
ſprochen hat iſt einfach abſurd Das geht doch nicht ſo ohne
Weiteres Dazu muß man doch eine gewiſſe Vorbereitung haben
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rigen Blick auf die Blumen in ihrer Hand meinte ſie Die
junge Lady iſt gar nicht in der Stimmung ſich heute in
Geſellſchaft zu zeigen Sie iſt ſo nervös und

O die Frau Gräfin würde ſehr betrübt ſein wenn Lady
Alice bei der Tafel fehlte Sie eilte zu ihrer Gebieterin

Martha ſtürzte athemlos vorwärts Sie fand Ellen mit
dem Ordnen ihres ſchönen braunen Haares beſchäftigt

Jch glaubte Du würdeſt gar nicht mehr wiederkommen
zürnte das junge Mädchen hielt aber inne als es in dem
verſtörten Geſichte der Mutter las daß etwas Außerordent
liches vorgefallen war Was giebt es

Stähle Dich Ellen das Schlimmſte iſt geſchehen Du
darfſt nicht zum Eſſen hinuntergehen oder wir ſind verloren
Sammle Deine Kräfte und ſpiele Deine Rolle ſo gut wie
Du ſie nie zuvor ſpielteſt Jch habe Lady Elgar auf Deine
Weigerung bei Tiſche zu erſcheinen ſchon durch Hanna vor
bereitet Jn einem Augenblick wird ſie hier ſein beharre
feſt darauf nicht zu gehen oder Alles Alles iſt verloren
Trotze lieber ihrem Unwillen ehe Du nachgiebſt Schütze
eine nervöſe Erregung

Sie kam nicht weiter
nächſten Zimmer warnte ſie
Elgar trat ein

Die Beiden hatten in aller Schnelligkeit ein wirkungs

Das Knarren der Thür im
Ein leiſes Pochen und Lady

volles Bild geordnet Ellen ſaß vor dem Ankleidetiſch die
Ellenbogen auf die Platte geſtützt und beide Hände gegen
die Stirn gepreßt während Martha betrübt vor ihr ſtand
und ſie um die Erlaubniß bat die Roſen in dem lockigen
braunen Haar zu befeſtigen

Mein theures Kind rief die Gräfin in zärtlich vor
wurfsvollem Ton Aber Ellen ſprach weder noch blickte ſie auf

Jn ängſtlicher Beſorgniß um den Ausgang dieſer Scene
erklärte Martha Lady Alice iſt nicht wohl

Nein ich kann nicht hinuntergehen Mama ſtöhnte

wer
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Ellen ihren verwirrten Blick zur Gräfin erhebend vBitte
entſchuldige mich und ſage mir daß Du mir nicht böſe biſt
wenn ich heute Abend in meinem Zimmer bleibe Jn dem
Bewußtſein von dem Fieber ihrer Angſt zu ungeziemendem
Feuer fortgeriſſen zu ſein verſtummte ſie

Uebertreibe Deine Rolle nicht war Martha s letzte
Warnung geweſen oder Du wirſt Verdacht erregen

Stecken Sie die Roſen in das Haar meiner Tochter
Frau Bertram ſagte die Gräfin ſanft aber feſt Lady
Alice wird mich durch ihren Eigenſinn nicht kränken wollen

Ellen nahm ihre Zuflucht zu Thränen Du biſt ſehr
hart Mama ſchluchzte ſie Du liebſt mich nicht Du biſt
ſelbſtſüchtig grauſam

Der Dorn einer Roſe die Martha in ihrem Haar feſt
ſteckte warnte ſie mit ſcharfem Stich nicht in dieſem Tone
fortzufahren

Es war zu ſpät Der geflügelte Pfeil war abgeſchoſſen
Lady Elgar ſah aus als hätte ſie eine ſchmerzliche Wunde
empfangen Jhrer ſtolzen Natur waren dieſe Worte eine
tiefe bittere Kränkung Eine Sekunde ſtand ſie ſprachlos
da dann ſagte ſie mit merkwürdiger Kälte Du wirſt Dich
nur auf die Gefahr mein ernſtes Mißfallen zu erregen
dem Erſcheinen im Salon entziehen Alice Damit ſchickte
ſie ſich zum Fortgehen an

Ellen rang verzweifelt die Hände Sie durfte Lady
Elgar nicht zu erzürnen wagen Mit wildem fragenden Blick
ſah ſie zu Martha auf und flüſterte Jch muß hinunter
gehen ich muß vertraue meiner Klugheit

Martha s ſtarkes Herz blieb faſt ſtehen doch mit dem
kühnen Muth der ſie in Augenblicken dringender Nothwendig
keit charakteriſirte begegnete ſie der Gefahr Jhre Hand mit
feſtem Druck auf Ellens zum Sprechen geöffneten Mund legend
flüſterte ſie ihr in s Ohr Hugo Alton iſt Horace Dalen

Lady Elgar war bereits in das nächſte Zimmer einge
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eine gewiffe Schulung und das würde mir bei meinen grauen
Haaren doch nicht ſo leicht werden Man hat auch von einer
Oberpräſüädentenſtelle geſprochen die mir zugedacht ſein ſollebenſo abfurd Ein polniſcher Oberpräſident in Poſen das
iſt heute ein Ding der Unmöglichkeit Nein heute ſind die Ver
hältniſſe nicht reif dazu Vielleicht ſpäter in zehn oder
zwanzig Jahren wenn es in jenen Landestheilen anders
geworden ſein wird Wenn dann die Regierung einen Polen
beruft der ſonſt die Qualifikation beſitzt daun kann das nur uätzen
Nein ich werde auch im Herrenhauſe als loyaler Unterthan Seiner
Majeſtät reichlich Gelegenheit finden dem Vaterlande und meiner

raktion dienſtbar zu ſein Auf die Frage wie der Kaiſer die
chricht von ſeinem Rücktritte aufgenommen antwortete Herr

von Koscielski Bei der Tafel zu der ich in der vorigen Woche
befohlen waurde drückte mir Se Majeſtät ſein Bedauern aus über
meinen Schritt und die Hoffnung mein Entſchluß werde kein un
abänderlicher ſein Auf die Frage Sr Majzjeſtät welche Konſe
quenzen meine Mandaksniederlegung auf die künftige Haltung der
d ausüben würde durfte ich dem Kaiſer verſichern daß die

r unverändert auf ihrem bisherigen Standpunkte verharren
würde

Der 20 März iſt der Tag an welchem 1890 Fürſt
Bismarck aus dem Amte ſchied Die letzten vier Jahre haben
gezeigt daß das Reich auch ohne den erſten Steuermann ſich
durchzuhelfen verſteht Wenn es auch mißlich iſt die Verdienſte
des alten und des neuen Kurſes gegen einander abzuwägen ſo
ſind doch in den letzten Jahren ſehr wichtige politiſche Ereigniſſe
zu verzeichnen von denen der heute in Kraft tretende Vertrag mit
Rußland nicht der geringſte iſt Die Erfolge werden auch weiter
hin nicht fehlen wenn die Kräfte nicht in öden perſönlichen
Zänkereien vergendet werden ſondern wenn jeder an ſeinem Theile
durch ſachliche Politik an der Weiterentwicklung des Reiches mit
zuarbeiten ſucht

Die Norddeutſche nimmt die neuerlichen auti

rn r r n r rſern im Reichstag bei Gelegenheit der Debatten über das
aiſer Wilhelm Denkmal zum Ausgangspunkt einer Erörterung an

leitender Stelle in welcher ſie zunächſt erklärt von den damals
offen ausgeſprochenen republikaniſchen Tendenzen der Sozialdemo
kratie ſo bedauerlich dieſelben ſeien nicht überraſcht worden zu
ſein Wenn in dieſer Beziehung innerhalb der ſozialiſtiſchen n
obwohl man annehmen dürfe daß die große Maſſe der ſozialiſtiſchen
Wähler gerade in Bezug auf Kaiſer Wilhelm I nicht denſelben An
ſchaunngen huldige ſich keine S bemerkbar gemacht
habe ſo ſei das zum großen Theil die Schuld der anderen
Parteien die die Sozialdemokratie bisher nicht ernſt genug ge
nommen haben Dieſe Parteien ſollten fich daher zu einem ähn
lichen ſtaatserhaltenden Kartell zuſammenſchließen wie dies
in Sachſen der Fal iſt

Jnfolge des Unglücks auf der Brandenburg
ſoll die Reuſchaffung einer ReviſionsAbnahme Kommiſſion
innerhalb des Marinedepartements des Reichsmarine Amts geplant
ſein an deren Spitze der Chefkonſtrukteur der kaiſerlichen Marine
Geheimer Admiralitätsrath Dietrich treten würde

Behufs Regelung der Sonntagsruhe in Roh
zuckerfabriken Zuckerraffinerien und Melaſſe Ent
zuckerungs Anſtalten ſollen Ansnahmebeſtimmungen getroffen
werden zur Berathung eines einſchlägigen Entwurfs trat heute
eine Konferenz von Intereſſenten im Reichstagsgebäude zuſammen
an welcher außer Vertretern des Reichsamts des Junern und des
preußiſchen HandelsMiniſterinms 7 Gewerbeaufſichtsbeamte 14
Arbeitgeber und 21 Arbeitnehmer theilnahmen

Jn Deutſch Südweſtafrika wollte es wie bekannt
nicht vorwärts gehen im Gegentheil Der Räuberhauptmann

endrick Witboi brachte den Deutſchen verſchiedene empfindliche
chlappen bei Man glaubte daß der Major Fraucois außer

Stande ſei der Lage Herr zu werden und ſandte deshalb vor einigen
Monaten den Jufanterie Major Lentwein hinaus Dieſer iſt
nunmehr bis anf Weiteres mit der Wahrnehmung der Geſchäfte
eines Landeshauptmanns beauftragt worden Der bisher mit
der Stellvertretung des Landeshauptmanns betraute Major v Fran
cois behält die ſelbſtſtändige Befehlsführung über die Schutztruppe bei
mit der Maßgabe daß er den Requiſitionen des Landeshauptmanns
ſoweit als militäriſch möglich nachzukommen verpflichtet iſt

Zu dem Prozeß Plack Schweinhagen iſt nach
träglich noch mitzutheilen daß Joachim Gehlſen in einem vom
17 ds Mts aus London datirten an die Staatsbürgerztg ge
richteten Briefe erklärt daß die Behauptung Ottermann s er
Gehlſen habe vor 20 Jahren bei der Diskontogeſellſchaft etnen
Erpreſſungsverſuch unternommen unwahr iſt und daß dieſerhalb
in as wegen verleumderiſcher Beleidigung geſtellt werden
würde

Breslau 20 März Die vom Waolff ſchen Telegr Bureau
gemeldete Nachricht auf der Friedenshütte ſeien 1000 Arbeiter

treten da hielt ein leiſer bauger Schmerzeusſchrei ihre Schritte
auf und veranlaßte ſie ſich umzukehren

Der ſich ihr bietende Anblick ſchmolz ihr Herz Sie flog
zu Ellen zurück

Das Mädchen hatte ſich in wilder Angſt von ihrem Seſſel
erhoben und ihre Arme nach der Gräfin ausgeſtreckt als
wollte ſie dieſelbe zurückrufen

O mein Liebling ich war zu ſtreng gegen Dich klagte
Lady Elgar in bitterem Selbſtvorwurf Vergieb mir mein
ſüßes Kind vergieb mir

Es war ein ſchreckensvoller Moment für Martha Wer
mochte wiſſen wozu das Mädchen ſich in ſeiner furchtbaren
Aufregung hinreißen ließ

Aber die Gräfin gäb Ellen gar keine Gelegenheit etwas
zu ſagen Gräme 7 nicht mein geliebtes Kind fuhr
ſie bittend fort Jch beſtehe nicht mehr darauf daß Du
Hugo Alton begrüßeſt Jm Gegentheil ich wünſche jetzt ſelbſt
daß Deine Ruhe nicht geſtört werde meine Tochter

Ellen gewann allmählich ihre Faſſung wieder und ent
ledigte ſich ihrer Rolle mit einer ſo beſtrickenden Aumuth
daß Martha keine Unvorſichtigkeit mehr fürchtete

Zur unendlichen Erleichterung der beiden Abenteurerinnen
ſah die Gräfin ſich bald genöthigt ihre Gemächer aufzu
ſuchen

Kaum waren ſie allein ſo ſtürzte Ellen z ihre Mutter
zu Sprich ſprich flüſterte ſie ſchaudernd Du
ſagteſt

Ja ich ſagte es unterbrach Martha ſie leidenſchaftlich
und ich möchte mich ſelbſt verfluchen daß ich mich niemals

nach dieſem Alton umſchaute Aber wer hätte ahnen ſollen
daß unſere Wege ſich ſchon einmal kreuzten

Was iſt geſchehen O ſage mir Alles Mama Siehſt Jch habe auch nichts vergeſſen weder einen der gewundenen
Du denn nicht daß mich die Angſt verzehrt

Ja ich vergaß Deine Sorge und Dein Bangen gelieb

m

wieder angelegt worden iſt wie das genannte Bureau neuerdings
meldet vollſtändig unbegründet Thatſächlich handelt es ſich nur
um eine Wiederanlegung von 60 bis 70 Arbeitern

Königsberg i Pr 20 März Der Reichskanzler Grafv Caprivi ſprach der ehe Kanfmanſcaft in Beantwortung
der au ihn gerichteten Adreſſe den Dank für die Zuſtimmung ans
und gab dem Wunſch und der Hoffnung Ansdruck daß für das
ganze Reich aus der Herſtellung geſicherter handels
politiſcher Beziehnngen mit Rußland Nutzen und Segenerſprießen werde Solche Sahwidelung werde am deſten im Stande

ſein die Veidenſchaften zu beſchwichtigen und dem Vaterlande den
Frieden wieder zu geben

Dauzig 20 März Nachdem fich heute Vormittag um 10
Uhr der Reichskanzler Caprivi die Miniſter und anderen Gäſte
auf das Rathhans begeben und dort ein Frühſtück eingenommen
hatten begaben ſich die Herren nach der Schichan ſchen Werft wo
um 12 Uhr der Stapellanf des neuen Dampfers des Norddeutſchen
Lloyd ſtattfand Die Taufe vollzog der bayeriſche Geſandte Graf
Lerchenfeld welcher dem Schiffe den Namen des bayriſchen
Prinzregenten Luitpold beilegte Das geſtrige Feſtmahl im
Artushof verlief glänzend Graf Caprivi hatte ſich lebhafteſter
Ovationen zu erfreuen An den Kaiſer wurde folgendes Tele
gramm abgeſandt Die heute zur Feier des Abſchluſſes des deutſch
ruſſiſchen Handelsvertrages im Artushof verſammelten Bürger und
Kaufleute Danzigs bringen Ew Majeſtät für das ſegensreiche Werk
von dem ſie einen Aufſchwung des Erwerbslebens ihrer Stadt er
hoffen unterthänigſten Dank dar

Memel 20 März Anläßlich des Jnukrafttretens des
dentſcheruſſiſchen Handelsvertrages haben viele öffent

e und Privatgebände ſowie ſämmtliche Schiffe im Hafen reich
geflaggt

Bromberg 20 März Anläßlich des Jnkrafttretens des
deuntſcheruſſiſchen Handelsvertrages haben ſämmtliche
Fahrzeuge auf dem Brahefluß hier feſtlich geflaggt auch viele
Privathänſer haben Flaggenſchmuck augelegt

OeſterreichUngarn
e Wien 20 März Der Kaiſer hat die zwiſchen den

Miniſtern des Krieges des Jnnern und der Finanzen vereinbarten
Grundzüge für die Durchführung der Kaſernentransaktion
in Wien genehmigt

Prag 20 März Jn dem Prozeß gegen die Mörder
Mrva s des bekannten Mitgliedes der Omladina wurden
Dolezal und Dragoun zu je zehnjährigem ſchweren Kerker mit
Strafverſchärfungen vernurtheilt ebenſo Kritz wegen Mitſchuld
Die übrigen drei Angeklagten wurden freigeſprochen Volks
anſammlungen vor dem Gerichtsgebäude wurden polizeilich zerſtreut

Belgien
Brüſſel 20 März Miniſterpräſident Beernagert theilte

in der Deputirtenkammer mit daß das Kabinet in Folge der
Abſtimmung der Kammerſektionen über die proportionelle Ver
tretung ſeine Entlaſſung eingereicht habe Das Miniſterium
werde die Geſchäfte bis zur Rückkehr des aus Geſundheitsrückſichten

abweſenden Königs weiter führen

Rußland
Petersburg 20 März Die amtlichen Blätter veröffent

lichen die Vollziehung des ruſſiſch deutſchen Handelsver
trages welcher heute in Kraft tritt

Spanien
Madrid 20 März Nach hier eingetroffenen Meldungen

haben die eingeborenen Muhamedaner der Jnſel Mindango
Philippinen die Spanier bei Pantar angegriffen 200 Ein

geborene ſollen in dem Kampfe getödtet ſein auf Seiten der
Spanier wurde ein Mann getödet und mehrere verwundet

Orient
Sofig 20 März Als wahrſcheinlich gilt daß der Prinz

und die Prinzeſſin Ferdinand morgen in das Ausland ab
reiſen Ueber das Reiſeziel iſt bisher nichts Zuverläſſiges bekannt

Cetinje 20 März Die Regierung ordnete eine Unterſuchung
über die jüngſten Zwiſchenfälle an der albaneſiſchen Grenze
an Die Albaueſen haben ſich in das Gebirge zurückgezogen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Hokal Berichte iſt nur mit Quelenangabe geſtattet

Halle 21 März
Zur Jubelfeier der Univerſität Wie der vonhier gemeldet wird hat der Kaiſer für die Jubelfeier 35 k aus

ſeiner Privatſchatulle geſtiftet Ferner verlautet Herr Baumeiſter
Kuhnt hierſelbſt habe aus Anlaß der Univerſitätsjubelfeier ein Kapital
von 40,000 Mk zum Zwecke der Erbauung einer neuen Univerſſitäts
Turnhalle geſtiftet Bekanntlich geht die alte Univerſitäts Turnhalle

ein Sopha niederziehend Mit haſtigen Worten erzählte ſie
ihre Begegnung mit Hugo Alton

Und Du kommſt heute um Mitteruacht wieder mit ihm
zuſammen fragte Ellen bebend

Ja meine Tochter Jhr Ton klang ſeltſam ruhig
und dennoch durchſchanerte er Ellen

welchem Zweck flüſterte dieſe
uch r mich mit ihm zu verſtändigen wenn es mög
ich iſt

Und und wenn es nicht möglich iſtDie Todten plaudern nichts aus meine Tochter ziſchte

Martha Jhre Nüſtern flogen und ihre Augen flammiten in
unheimlichem Feuer

Ellen barg das Geſicht in den Händen
Du mußt Dich niederlegeu und ich darf hier nicht

länger zögern fuhr Martha fort ſich entfernend um in
ihr eigenes Zimmer zurückznſchlüpfen

Jnzwiſchen hatte Lady Elgar mit einem dumpfen Druck
auf dem Herzen ihre Toilette beendigt Als ſie ihr An
kleidezimmer verließ begegnete ſie Lady Beverly und Thekla
Der Anblick des lieblichen jungen Mädchens beruhigte ihr
beklommenes Gemüth ein wenig

Ah lächelte ſie Lady Beverly iſt mir zuvorgekommen
ich war gerade im Begriff Sie abzuholen mein theures
Kind Sind die Briefe für Onkel Fritz und für die gute
Katharina fertig

Ja Mylady erwiderte Thekla vergnügt Mein
Schreiben an Katharina iſt ſogar ſehr ausführlich da meine
treue alte Freundin ſich eine bis in das Kleinſte genaue
Schilderung dieſes Schloſſes und ſeiner Umgebung ausbat

FXXVVVXVVVVVFdemnächſt in das Eigenthum der Stadtgemeinde über und wird behufs
Schaffung der künftigen Ringſtraße abgetragen

Haushaltsplan der Stadt Haile Der Haushalsplan unſerer
Stadt für das neue Etatsjahr weiſt u a folgende Poſten auf Ein
nahme Ueberſchuß der Kämmerei Rechnung 176 948,87 Mk Grund
eigenthum 285 155 19 Mk Bercchtigungen 29 607,58 Mk Gemeinde
anſtalten 876 118,61 Mk Antheil am Ertrag der n eöile 96 000 Mk Kapital und Schuldenverwaltung 867 080,25 Mk

olizeiverwaltung 20800,50 Mk Schulweſen 342748,54 Mk Armen
weſen 121550 Mk Bauweſen 77 447,67 Mk Gemeindea der

Gemeindezuſchlag beträgt 100 19 379,12 Mk Ausgabe
Grundeigenthum 82704,19 Gemeindeanſtalten 81160 Mk
Kapital und Schuldenverwaltung 8020265,67 Mk Allgemeine Ver
waltung 188 208,30 Mk Polizeiverwaltung 344208,63 Mk Staats
und Provinziallaſten 174 106 Mk Schulweſen 851 278,54 Mk
Armenweſen 884 078,50 Mk Feuerlöſchweſen 57201 Mk Bauweſen
309 775 Mk Reinigung und Beſprengung der Straßen 53693 Mk
Straßenbeleuchtung 228 248,87 Mk Waſſerverſorgung 105 319,50 Mk
Anlagen 35301 Mk Kunſt und Wiſſenſchaft und ſonſtige gemein
nützige Zwecke 44744 Mk Gemeindeabgaben 99 787,50 Mk Jnsgemein
104 199,80 Mk

Der Handelskammer zu Halle a S ſind von zuverläſſiger
Seite Mittheilungen über den Wagrenverkehr mit dem Freiſtaate
Guatemalg zugegangen Dieſe Mittheilungen welche ſich vor
wiegend auf die Verpackung der zur Ausfuhr gelangenden Waaren be
ziehen und welche darthun daß eine geeignete Verpackung die Ausfuhrvon Gütern zu fördern in der Lage t önnen ſeitens der betheiligten

Kreiſe in den Geſchäftsräumen der Handelskammer eingeſehen werden
Desgleichen kann daſelbſt eine Mittheilung entgegengenommen werden
über die Beſtrebungen der Regierung der Vereinigten Staaten von
Amerika welche darauf hinzielen daß die Jnduſtrie und Handels
treibenden Rordamerikas ihre Aufmerkſamkeit auf eine gute Verpackung
der Waare richten

Für Dienſtherrſchaften Von Dienſtherrſchaften wird häufig
unterlaſſen die bei ihnen ſchon vor vollendetem 16 Lebensjahre in
Dienſt beſchäftigt geweſenen Perſonen rechtzeitig zur Jnvaliditäts
und Alters Verſicherung anzumelden und iſt es vorgekommen
daß die Anmeldung dann lange Zeit hindurch verſäumt worden iſt
Dies hat ſehr unangenehme Folgen für die betreffenden Dienſtherr
ſchaften denn erſtens müſſen die rückſtändigen Beiträge auf einmal
von denſelben nachgezahlt werden ohne daß ſie in dieſem Falle be
rechtigt ſind die Hälfte der Beiträge vom Lohne in Abzug zu bringenzweitens aber hat die ſäumige Dienſtherrſchaft Geldſtrafe bis zum

Betrage von 100 Mk zu gewärtigen Wir machen im Jntereſſe der
Dienſtherſchaften hierauf beſonders aufmerkſam

Schiedsmann Jn der geſchloſſenen Sitzung der Stadt
verordneten wurde an Stelle des Herrn Berghaus Herr Dr Preßler
zum Schiedsmann Stellvertreter für den 10 Bezirk gewählt

r Schifferbrücke Die bevorſtehende Veränderung der Schiffer
brücke durch einen Neubau bietet Anlaß über das Alter dieſer Brücke
und ihre Wandlungen im Laufe der Zeit Einiges We nament
lich über ihre erſten Anfänge worüber alte handſchriftliche Nachrichten
Folgendes melden Anno 1503 hat man die Schieberbrücke an

efangen zu bauen und haben die Bürger geheißen d i hat der Rath
en Bürgern befohlen an dem Kolck zu arbeiten von Haus zu Haus

und ein Feglicher hat 8 Tagelöhner halten müſſen Den Montag nach
Laurentii Laurentiustag 10 Auguſt war 1508 ein Sonntag hat
man die Pfähle laſſen ſtoßen und den Roſt gelegt und den
von Steinen an dem Gebän der Brücken gen das Klinghaus auf

eführt Man iſt in Meinung geweſen und hat wollen ein Gewölbe
chließen an derſelbigen Brücke da hat ſichs nicht wollen leiden man

hat wohl 1000 Fl Gulden allda unnützlich verbauet über dem Gebäu
der Brücke und ſind geweſen in dem Jahre Baumeiſter Urban Gelen
hauer und Hans Becker und ſind ihnen zu Hülfe von dem Rath
gegeben Kunz Nadler und Hans Wolf Jn dieſer alten Nachricht
heißt erwähnte Brücke Schieberbrücke ſpäter wird ſie Schiefer
brücke genannt und in neuerer Zeit allgemein Schifferbrücke letzteres
dürfte die ren Bezeichnung ſein da der unter ihr fließende
Hauptſtrom der Saale den Namen Schiffſaale führt Die Schfffer
brücke wurde im ſrbennnn Kriege in der Nacht vom 31 Oktober
zum 1 November von feindlichen Truppen durch Feuer zerſtört 1767
nen erbaut in einer Breite von 15 Fuß 1816 anläßlich des Schleuſen
baues abgebrochen und in einer Breite von 22 Fuß abermals neu
erbaut Sie überſpannte früher eine von 58 Fuß Breite
nach der 1816 begonnenen Erneuerung eine Oeffnung von 80 Fuß
Weite dieſer Bau koſtete gegen 33000 Thaler und war auf Staats
koſten ausgeführt Für die der gepflaſterten Fahrbahn
hatte der Staat zu ſorgen für die Jnſtandhaltung der übrigen Brücken
theile die Stadt und der Staat gemeinſchaftlich

Verkehrsweſen Wie uns die Königliche Eiſenbahn Direktion
Magdeburg mittheilt erfahren vom 1 April d Js ab die direkten
Fahrkarten nach London über Weſel Boxtel Vliſſingen Queen
boro eine nicht unbedeutende Preisermäßigung

Schlechte Ausſichten für Pfingſten Die drei Eisheiligen
fallen in dieſem Jahre auf Freitag den 11 Sonnabend den 12 und
Sonntag den 18 Mai Dieſer Sonntag iſt gerade der 1 Pfingſt
feiertag Da können ſich alſo alle Pfingſt Ausflügler vorausſichtlich
auf eine gehörige Portion Maikühle gefaßt machenGeſgaſte ubiläum Am heutigen Tage ſind 30 Jahre ver
floſſen ſeit die in weiten Kreiſen unſerer Stadt ſich einer wohlwerdienten
Anerkennung erfreuende Firma Guſtav Moritz gr Steinſtraße hier
ſelbſt ins Leben trat Dem Jnhaber des Geſchäfts der beſonders auch
durch ſeine langjährige Leitung des Provinzial Vereins ehem Jäger
und Schützen weit über die Mauern unſerer Stadt hinaus viele Be
kannte und Freunde hat bringen wir zu dem Freudentage ſeines Ge
ſchäftes unſere beſten Glückwünſche dar

hauſe und dem moosbedeckten Druidenaltar am Rande des
Eichenwäldchens erwähnte ich

Dann iſt es kein Wunder daß ich Sie ſo erhitzt und
in ſo großer Eile fand bemerkte Lady Beverly

Thekla lachte ein ſüßes leiſes melodiſches Lachen das
in der großen gewölbten Eichengalerie wie Muſik klangJch hatte mir ſo Zeit zum Ankleiden gelaſſen ſagte
ſie aber man iſt wohl zu entſchuldigen wenn man über
der Beſchreibung eines ſo prächtigen alten Gebäudes das
Jahrhunderten Trotz bot ſeine Toilette vergißt

O dieſer Meinung bin ich durchaus nicht und derartige
Vergeßlichkeit entſchuldige ich nicht leicht lachte die Gräfin
Einer ſorglos gekleideten Frau fehlt nach meiner Meinung

die Selbſtachtung Wir wollen gleich ſehen Kind ob Sie
ſich in Jhrer Eile einer Nachläſſigkeit ſchuldig machten

Sich anmuthig verneigend ſtand das Mädchen ſtill um
ſich prüfend beſchauen zu laſſen

Es war ein reizendes Genrebild die ſilberhaarige kleine
alte Dame mit ihrem hohen Kopfſchmuck und ihrem reichen
ſchwarzen Sammetkleid die ſtattliche elegante Herrin von
Cromley mit ihren krauſen goldenen Scheiteln ihren ſaphir
blauen Augen und dem bernſteinfarbenen mit ſchwarzen
Spitzen beſetzten Atlaskleid und jene ſchlanke Geſtalt in dem
hübſchen Anzuge von ſchwarzer Seide und dunklen Roſen an
der Bruſt und im Haar und dem in Jugendluſt und Seelen
reinheit ſtrahlenden ſchönen Geſicht

Während das Mädchen ſich frohſinnig Lady Elgar s
Muſterung unterwarf ſtand Hugo Alton in einer Bogen
wölbung hinter ihr und betrachtete die liebliche Scene mit
zuſammengezogenen Brauen und haßfunkelnden Augen

Ah dachte er ingrimmig ſie hat es gewagt Gut möge
ſie Ein leiſer Ton ſcheuchte den VLauſcher auf Er

Korridore noch die breite ſtattliche Galerie noch die blumen
geſchmückten Terraſſen und die duftigen Thalgründe Selbſt

tes Kind entgegnete Martha ihre Tochter neben ſich auf l den blauſchimmernden See mit ſeinem alterthümlichen Boot

wandte ſich haſtig um Martha kam ihm entgegen

Gortſetzung folgt
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Gtadtthegter Heinrich Bötel wird noch einmal am kommendenSonnabend er Hugenotten auftreten und ſich in der
Vole ded Raoul von unſerem Publikum verabſchieden Der
Herr Senator wird am erſten Oſterfeiertag mit Herrn Schreiner
in der Titelrolle erſtmalig agigeführt Die weiblichen Rollen liegen in
den Händen der Damen Rinald Schneider Wagner und
Liſſé Herr Schumacher ſpielt den Dr Gehring und Herr Bach
den eſſor Mittelbach Am Abend des erſten Feiertages geht
Goethe s Fauſt in Scene

Prinz Carl Die beliebten Wiegert Concerte welche in
früheren en im Prinz Carl ſich eines ſehr regen Zuſpruches zu
erfreuen werden nächſtens wieder regelmäßig ſtattfinden

72 wird am 11 12 und 13 Juli der berühmte Komponiſt und
irigent C M Ziehrer mit ſeiner Kavpelle mit welcher er auf der

Welt Ausſtellung in Chicago ſo große Triumphe gefeiert hat auf
einer Tournée durch Deutſchland im Prinz Carl concertiren

Eine Pietätloſigkeit die wir ſchon häufig zu rügen hatten
tritt auch jetzt wieder zu Tage ſo daß wir es für unſere ernſte Pflicht
halten auf die Frevel welche auf den hieſigen Friedhöfen an dem
jungen Blumenſchmuck faſt Tag für Tag begangen werden erneut auf
merkſam zu machen und beſonders dem gutgeſinnten Publikum das
um einige Stunden an den Gräbern ihrer Lieben zu verweilen Ge
legenheit hat ſolche Buben bei ihrem Thun zu beobachten ans Herz
legen energiſch gegen dieſelben einzuſchreiten Denn wenn auch die
Beamten der Gottesacker Verwaltung dazu da ſind über die ihnen
anvertrauten Ruheſtätten der Todten zu wachen und nach Kräften ihrer
S nachzukommen bemüht ſind ſo liegt es doch in der Natur der

ache daß ſie nicht überall ſein können und darum glauben wir mit
unſerem Appell allerſeits eine freundliche Aufnahme zu finden denn
wir ſind überzeugt daß Alle die noch ein Herz haben für die Pflege
54 Pietät gern dazu beitragen ſolchen Bubenhänden ihr Werk

u legen rüeble Folgen zog eine Neckerei nach ſich welche geſtern Nach

mittag eine Anzahl Kinder an einer in der Mittelwache wohnenden
Wittwe verübten Dieſelbe ſcheint eine Verehrerin berauſchender ſüßer
Getränke und des Schnupftabaks zu ſein worauf äußere Anzeichen und
wei bei der hochbetagten Frau vorgefundene Gegenſtände mit ent
prechendem Jnhalt ſchließen ließen Die Bedrängte konnte ſich der

ſie umſchwärmenden Rangen kaum erwehren und als ſie in Zorn auf
dieſelben eindringen wollte kamen die böſen Geiſter und brachten die
Aermſte zu Falle Da ſie einen Bruch des rechten Vorder
armes erlitten mußte ſie in ärztliche Behandlung gebracht werden

Aufgefunden Wir theilten geſtern mit daß in der Nacht zum
Dienstag aus der Nervenklinik am Mühlrain der dort untergebrachte
Geiſteskranke Langer entwichen ſei Wie wir erfahren iſt derſelbe
heute früh 3 Uhr in Mötzlich durch den dortigen Nachtwächter auf
gegriffen und der Heilanſtalt wieder zugeführt worden

Vermißt Die 26 jährige Ehefrau Marie Luiſe Lothes geb
Scheibe hat ſich heute früh 7 Uhr unter dem Vorgeben nach der Rolle
zu gehen aus ihrer Wohnung Friedrichſtraße 53 entfernt und wird
vermißt da ſie bisher nicht zurückgekehrt iſt und trotz eifrigen Suchens
nicht aufgefunden ward Auf der Rolle iſt ſie nicht erſchienen und da
ſie ſeit einiger Zeit geiſtesgeſtört ſein ſoll vermuthet man daß ſie
Selbſtmord begangen habe

Sterbefälle Es ſtarben in Halle vom 11 bis 17 März an
Krämpfe 4 Schwäche 4 Skorbut 1 Lungenentzündung 2 Diphtherie 4

n 2 Lungenlähmung 1 Herzlähmung 2 Herzſchlag 1
ebsleiden 2 Blaſenkatarrh 1 Tuberkuloſe 3 Gehirnentzündung 1
runkeln 1 Magen und Leberkrebs 2 Erhängung 1 Keuchhuſten 1
echdurchfall 1 Herzſchwäche 8 Altersſchwäche 2 Gehirnblutung 1
ſammen 40 Fälle Darunter befinden ſich 8 in hieſigen Kranken

häuſern verſtorbene Ortsfremde

Aus dem Vereinsleben
C Der ſächſiſch thüringiſche Dampfkeſſel Reviſions Verein

hielt geſtern ſeine 21 Generalverſammlung ab Dem vom Vorſitzenden
Fabrikbeſitzer Schlägel Halle erſtatteten Bericht über das

ereinsjahr 1893 war zu entnehmen daß die Zahl der Mitglieder
um 45 mit 115 Dampfkeſſeln auf 490 mit 1378 Keſſeln geſtiegen iſt
Dem Kaſſenbericht des Herrn Direktor Beeck Halle zufolge ſchließt
die vorjährige Rechnung mit 64828 Mk in Einnahme und Ausgabe
ab das Vermögen betrug am Jahresſchluß 16093 Mk gegen 16861 Mk
im Vorjahre Der Haushaltsplan ſür 1894 wurde in Einnahme und
Ausgabe auf 63 400 Mk feſtgeſtellt

Ans der Umgebung
s Bitterfeld 20 März Verſchüttet Während ſeiner Be

ſchäftigung in der Thongrube des Gutsbeſitzers Schöbe zu Mühlbeck
wurde geſtern Nachmittag der Arbeiter Naumann von dort von
plötzlich herabſtürzenden Thonmaſſen verſchüttet Der in der Nähe
weilende Vater des Verſchütteten konnte denſelben zwar bald aus ſeiner
verhängnißvollen Lage befreien doch war er ſo erheblich an einem
Beine und im Geſicht verletzt worden daß ſeine Ueberführung nach
der Klinik in Halle angeordnet werden mußte

P Sangerhaufſen 20 März Vom Kyffhäuſer Demnächſt
wird von Roßzla aus eine ſchmalſpurige Bahn nach dem Kyffhäuſer
S Dieſelbe geht über Sittendorf und wird vom Fuß bis zum

des Berges aus einer Zahnradbahn beſtehen

Vormiſchtes
Aus den Aufzeichnungen eines Gefängnißgeiſtlichen

Der Abbé Faure der lange Jahre Gefängnißgeiſtlicher der Grand
Roquette war und die armen Sünder aus dieſem Pariſer Gefängniß
zum Blutgerüſt zu begleiten hatte iſt in Paris vor einiger Zeit ge
ſtorben Seine Familie hat jetzt ſeine Aufzeichnungen herausgegeben
und in dieſen finden ſich merkwürdige Beiträge zur Kunde des Seelen
lebens von Mördern und ihrer Angehörigen Hier das Erlebniß des
Verſtorbenen mit der Mutter des Raubmörders Vodable
Kaum war ſeine Hinrichtung vorüber als die treffliche Dame ſich in
der Grande Roquette meldete um die Habſeligkeiten ihres Sohnes zu
fordern Man folgte ihr ein Bündel zerlumpter Kleider und ein Paar
ſchlechte Schuhe aus Sie beſah ſich ihre Erbſchaft und rief Hat
er keine anderen Schuhe zurückgelaſſen Nein Aber bei
ſeiner Verhaftung hat er doch ein Paar neue Schuhe für 15 Fr ge
habt wo ſind die hingekommen Die hat er angehabt als er
ſtarb Was Dieſer junge Hat er die neuen Schuhe an
gezogen Die alten waren ihm für die paar Schritte nicht gut genug
Und ſie ging zornentbrannt von dannen

Cigarrenbeutel mit Muſik Welche wunderlichen Blüthen
die Reklame treibt zeigt folgende Empfehlung eines ſüddeutſchen
Papierwaarenfabrikanten Seine Spezialität ſind Düten und Beutel
für die Detailgeſchäfte welche er mit den verſchiedenartigſten Auf
drucken verſieht Das Neueſte hiervon ſind Cigarrenbeutel mit
Wiener Muſik Dieſe ſind nach des Fabrikanten Verſicherung mit
vollſtändiger zweihändiger Klavier Muſik die eigens zu dem Zwecke
von Wiener Tonkünſtlern komponirt wurde ſowie mit ſinnigen
ReklameGedichten bedruckt Das iſt allerdings eine reizende Re
klame Es fehlt dann blos noch daß in den Cigarrengeſchäften ein

lügel aufgeſtellt wird wo jeder Käufer die Schöpfung der Wiener
onkünſtler ſogleich zu prüfen vermag Armer Ben Akiba

Neu
eröffnet g Le

Eine nnangenehme Taxfe n Springfield im StaateMaſſachuſetts ben vor zwei Wochen W fanatiſche Neger die zur

Baptiftenkirche übergetreten waren trotz der eiſigen Kälte im Connecti
eutfluſfe getauft Der Fluß war zugefroren und um die Neger in
das läuternde Waſſer tauchen zu können mußte man ein Loch in die
Eisdecke ſchlagen in dieſe Oeffnung wurden die Täuflinge einer nach
dem anderen hineingeſteckt bis über die Haare untergetaucht und dann
wieder herausgezogen Nach der Operation marſchirten ſie in ihren
ganz mit Eis bedeckten Kleidern inmitten einer nach Tauſenden
aber Volksmenge ſingend durch die Straßen der Stadt ihre Ge
ichter waren vor Kälte ganz blau geworden und einzelne der neuen
Baptiſten konnten ihren Chorgeſang nur unter Heulen und Zähne
klappern zu Ende bringen

Beim Heirathsvermittler Da hätte ich zunächſt für
Sie gnädiges Fräulein einen jungen Mann aus guter Familie fein
Beruf iſt Lithograph Auf eine Photographie zeigend Auch dieſer
hier ift nicht übel er iſt Kalligraph Endlich könnte ich Jhnen einen
Wittwer empfehlen hübſch und reich er iſt Photograph
Fräulein Haben Sie denn keinen Graf ohne Litho Kalli
und Photo

Wehmüthige Freude Familienvater der von ſeiner
Familie an den reichbeſetzten Geburtstagstiſch geführt wtrd O du
grundgütiger Himmel müßt Jhr mich beſchummelt haben

Eine originelle Hochzeits, Einladung erhielt kürzlichein in einem Berliner Vorort wohnender Gaſtwirth von ſeinem Berliner

Neffen welcher ſchrieb Lieber Onkel Jch lade Dich zu meiner am
ſtattfindenden Hochzeit ein lieb wäre es mir aber wenn

Du nicht kämſt doch gebrauche ich mehrere Wirthſchaftsgegenſtände
z B zwei blaue Eimer c und ich bitte Dich mir dieſe nach Berlin

W neue Wohnung ſtraße Nr 8 zu ſenden Dein
küfe A

Aus dem Geſchäftsderkehe
Kathreiners Kneipp Malzkaffee Auf der Jnternationalen

Ausſtellung für Gewerbe Nahrungsmittel und Volksernährung in
Cottbus erhielt der allbekannte Zuſatz bezw Erſatz für Bohnenkaffee
Kathreiners Kneipp Malzkaffee die höchſte Auszeichnung die Goldene
Medaille mit Ehrenpreis

Büchermarkt
Der Verſchwundene Kulturhiſtoriſche Novelle nach den An

nalen des Kölner Stadtarchives bearbeitet Bamberg C Schneider
Verlag broſchirt Einzelpreis 60 Pfg Subſeriptionspreis 40 Pfg
Die Erzählung ſpielt zur Zeit des Burgundiſchen Krieges gegen Ende
des fünfzehnten Jahrhunderts und entrollt uns ein Bild der damaligen
Zuſtände mit einem Hinweis auf die Reformation Anſprechende
Charaktere worin ſich deutſche Treue und Tapferkeit wiederſpiegeln
neben den Ausſchreitungen und Mißbräuchen jener Zeit ſowie die auf
opfernde Liebe eines muthigen Mädchens das zum Verſchwundenen
in naher Beziehung ſteht feſſeln den Leſer bis zum Schluß und laſſen
ihn das Buch befriedigt aus der Hand legen Da dasfelbe den chriſt
lich evangeliſchen Standpunkt vertritt ſo dürfte es für alle evangeliſchen
Vereine Jünglings und Jungfrauen Vereine Arbeiter und Krieger
vereine 2c 2c von beſonderem Intereſſe ſein Die Broſchüre eignet
ſich auch als ſinniges Geſchenk für junge Damen

Standesamtliche Nachrichten
Dtandesamt Halle

Aufgeboten
20 März Der Taxator Arthur Rabe und Anna Oswald Francke

ſtraße 16 und Leſſingſtraße 18 Der Schneider Willy Fleiſchhauer und
Anna Marſchall Jägerplatz 16 Der Tapezier und Dekorateur Hermann

r und Marie Ströſfer Gr Steinſtraße 44 und Mauerſtraße 18
Der Maurer Hugo Linde und Martha Denzau Giebichenſtein und Anker

ſtraße I Der Schloſſer Hermann Beſtehorn und Auguſte Werner
Halle a/S und Golbitz

Eheſchließung
20 März Der Eiſendreher Emil Braune und Emilie Krüger Martins

ſtraße 22 und Franckeſtraße 4

Geboren
20 i Dem Schneider Otto Belger ein S Otto Gr Märkerſtraße 18

Dem Schloſſer Gottlieb Krummacker ein S Auguſt Heinrich Ernſt
Thomaſiusſtraße 5 Dem Steinſetzer Friedrich Bandermann ein S Kari
Bruno Albert Rathswerder 5 Dem Schloſſer Eduard Schemmel ein S
Hermann Willy Kl Ulrichſtraße 36 Dem Lademeiſter Diätar Albert
Gräger eine T Emilie Amanda Agnes Melitta Streiberſtraße 32 Dem

r Wilhelm Kittel eine T Minna Emma Kl Ulrichſtraße 9
Dem Dachdecker Karl Wilde ein S Kurt Ernſt Arthur Fleiſcherſtraße 14
a Zimmermann Auguſt Trömel ein S Guſtav Auguſt Paul Schloſſer

aße 4

Geſtorben20 März Der Mechaniker Ludwig Lindner 48 Streiberſtraße 48
Der Gärtner Hermann Hoppe 29 Diakoniſſenhaus Des Tiſchler
Guſtav Reuſchel T Ella 2 Zwingerſtraße 28 Marie Drechsler 56
Scharrenſtraße 7 Der Handarbeiter Karl Laubiſch 37 Herrenſtraße II

Der Betriebsamts Kaſſenbote Ernſt Hentſchel 51 J

Kirchliche Nachrichten
Giebichenſtein Charfreitag Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meltzer

nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr liturgiſche
Andacht Herr Paſtor Kunitz Abends 6 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier
Derſelbe

B emeinde Charfreitag Vorm 9 Uhr Konferenz der Elb
Weſer Vereinigung des Bundes chriſtlicher Jünglingsvereine deutſcher Bap
tiſtengemeinden im Saale Halle aS Forſterſtraße 12 Nachm 8 Uhr Ge
ſangsgottesdienſt Kreiskonferenz der chriſtlichen Geſangsvereine Halle
Leipzig 2c des chriſtlichen Sängerbundes geleitet von Herrn Franz Bern
Leipzig im Saale Giebichenſtein Triftſtraße 19 Abends 7 Uhrreie Knſprachen über Miſſion unter der Jugend im Saale Giebichenſtein

Triftſtraße 19 Freier Zutritt für Jedermann

Koſſuth
Turin 21 März 10 Uhr 22 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Ludwig Koſſuth
iſt geſtorben Koſſuth iſt geboren am 27 April 1802 zu Monok
in Ungarn hat alſo ein Alter von annähernd 92 Jahren erreicht
Er ſindirte die Rechte und hatte bereits 1824 alſo erſt 22 Jahre
alt eine ausgedehnte Praxis Beſonders gewann er als Redner
in den Komitatsverſammlungen Einfluß Jm März 1848 trat
Koſſuth als ungariſcher Finanzminiſter in das Kabinet
Batthyanyi ein Nach der Auflöſung dieſes Miniſterinms wurde
er Präſident des Landesvertheidigungs Ausſchuſſes Jn dieſer
Stellung organiſirte er den Kampf gegen die füdſlawiſche Central
regierung Die Abdankung Kaiſer Ferdinands I und die Thron
beſteigung Franz Joſeph s 2 Dezember 1848 bewogen
Koſſuth durch den Rumpflandtag am 14 April 1849 die
Thronentſetzung des Hauſes Habsburg Lothringen
und die Unabhängigkeitserklärung Ungarns beſchließen zu
laſſen Koſſnth wurde als regierender Präſident beſtellt und nahm

Grösstes Special Etablissement am Platze für
mfeinsten Bamenputz Modes und

Weiss waaren
Feste anerkannt niedrigste Preise

Wrämn Halle a Rathskel
e

e Là

ſeinen Sitz in Budapeſt Schon nach wenigen Monaten gus Peſt
wieder an die Regierung über und Koſſuth mußte abdanken Am
17 Auguſt 1849 trat er auf türkiſches Gebiet über wo er verhaftet
und 1850 in Kleinaſien internirt wurde Jm Februar 1851 wurde er in
Freiheit geſetzt er begab ſich nach Amerika und lebte ſpäter als Haupt
der ungariſchen Emigration in London Später ſiedelte er nach Turin
über und organiſirte eine ungariſche Legion die wiederholt unter
Garibaldi kämpfte 1867 proteſtirte er gegen den ruſſiſchen Aus
gleich machte von der Amneſtie keinen Gebrauch und lehnte den
Eid an die habsburgiſche Dynaſtie und die Rückkehr nach Ungarn
ab wiewohl er wiederholt zum Abgeordneten gewählt wurde
Koſſuth hat verſchiedene ausführlichere Schriften zur Zeitgeſchichte
verfaßt von denen es zweifelhaft iſt ob ſie ſeinen ſtaatsmänniſchen
Ruf erhöht haben

Telegramme und letzte Aachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 21 März 11 Uhr 3 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die geſtern publicirte
Ernennung des Majors Leutewein zum interimiſtiſchen Landes
hauptmann von Südweſtafrika wird in hieſigen colonialen Kreiſen
mit lebhafter Befriedigung aufgenommen Die Voſſiſche ſchreibt

damit werde endlich ein Zuſtand beſeitigt der ſich als wenig er
ſprießlich für das Schutzgebiet erwieſen hat Die Nationalztg
begrüßt die Berufung mit Befriedigung wenngleich ſie noch nicht
überzeugt iſt daß die Zweitleitung der Verwaltung zwiſchen Leute
wein und Frangçois auch nutzbringend ſein wird

ri Rom 21 März 10 Uhr 41 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Betreffs der Arbeiten der
Finanzkommiſſion welche die Vorlagen des Finanzminiſters
Sonnino zu prüfen hat verlautet daß ſie das Kriegsbudget
auf 220 Millionen Lire das der Marine auf 88 Millionen
herabſetzen will und daß das Defizit auf 100 Millionen feſtgeſetzt
werden ſoll von denen 50 Millionen durch Abſtriche und Er
ſparnngen und 50 Millionen durch neue Steuern aufgebracht
werden ſollen Die anderen Vorſchläge ſollen mit denen Sonnino s
übereinſtimmen

L Paris 21 März 10 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Heute Nacht wurde
in einer Kneipe niedrigſten Ranges eine internationale
Schwindlerbande verhaftet deren Mitglieder mit Hilfe ge
fälſchter Päſſe Diplome und Certifikate von reichen Leuten Geld
zu erpreſſen ſuchten Die Mitglieder dieſer Bande betrieben auch
die Fälſchung von Dokumenten gewerbsmäßig Unter den Ver
hafteten befinden ſich 2 Deutſche 6 Oeſterreicher 6 Ruſſen 2 Türken
und 2 Griechen

Erlangen 20 März Der Dekan der hieſigen Univerſität
verwahrt ſich gegen die Ausführungen des Profeſſors Friedberg
in Sachen der Doktor Promotionen

Karlsruhe 20 März Sämmtliche badiſche ultramontane
Abgeordnete rechtfertigen ihren Wählern auf dem Lande
gegenüber in einer öffentlichen Erklärung ihr Verhalten bei der
Abſtimmung über den ruſſiſch deutſchen Handelsvertrag

Rom 20 März Der Senſationsprozeß gegen
Chauvet den Beſitzer und Direktor des Blattes Popolo Ro
mano wurde heute Abend beendigt Chauvet erhielt wegen Be
trugs gegen den Staat und Beamtenbeſtechung vier Jahre Zucht
haus die übrigen Angeklagten geringere Strafen

r vJvJhmüÖÜÖÜüwW
Winterfahrplan

Abfahrt nach Ankunft von
Magdeburg 1222 P b Cöthen Magdeburg 22V ,529V v Cöth

68 V bis Cöthen 727 V 3 716 V v Cöthen 786 V 1 bis
952W 1190W b Cöthen 11 8V 3 92 V von Cöthen 10 V

3 188 N 3 3325 558 1029 V 3 129M 1 389
630 R bis Cöthen 7 N 1 518N 18 75 9i0 N 18
8 N 8 1084 N 3 412 NLeipzig 122V ,252VP ,488V ,580V
6 76 V 8 912V 1022V
10 4 V 8 1182 8 N 3352 N 3 586 N8 680 719 862 917
N 3 118 N

Aſchersleben Halberſtadt 797
11 7 180 N 1

317 625 1000 N bis
Halberſtadt

Nordhanſen Kaſſel 580
658 V bis Sangerhauſen 9
1052 P 3 10 R b Eisleb

und Querfurt 220 62
92 N bis Nordhauſen 10
N 83 118 N b Eisleben

Berlin Anuhalt 1228 358 P
3 42 V 2 750 903 112 182 58N 8 8 838 N 37M b Bitterfeld 1090 M 2

Sorau Guben 782 1184
220 N 3 680 1110 M
bis Torgau

Thüringen 328 ,55 70 V
3 945 V 2 1048 V

nach Stuttgart und München

3 1057 1186 V 3
112 222 N 1610 N nach München 3
7185 982 N bis Erfurt
1100 M 2 1110 N 38
nur Sonntags und Feſttags bis

Ammendorf

Leipzig 1211V ,529V ,688 721
V 3 7 987 1042 P
1100 P 3 117 M 3 197
N 6 35 426 584615M 79 N 3,71 886 N

e

Aſchersleben Halberſtadt 7
V v Cönnern nur Werktags
789 10i5 1255 57
582 N 8 98 N

Nordhauſen Kaſſel 6 V von
Eisleben 7 725 V 8
1012V 1282 M v Sangerhauſen
125 525 71 N v Eisleben 816 N 3 10652 N

BVerlin Anhalt 818 5 V
788 V von Bitterfeld 940 V

2 1014 10 P 1118i V 8 27 5885 N 13 68 N 13 9
1185 N 2

Sorau Guben 785P v Torgau
1089 12 N 3 30 7 M
1026 N

Thüringen 1218 354 V
3 487 V 2 588 V von

Merſeburg nur Wochentags 7
9 V 3 10 0 11851 MN 526 N 3 8

N 3 888 95 N 211 6 N 3 nur Sonntags
und Feſttags von Ammendorf

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug mit 4 Kl
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S Weiss Halle a S
Neuheiten für

Frühjahr uncik Sommer Saisonſind in allen Abtheilungen reichhaltig eingetroffen
Dem Käufer bringt es den eſonderen Vortheil eine ſorgfältige Wahl in meinem Geſchäft mit Leichtigkeit ohne Mühe und Sert 7

verſäunmniſßz auch ohne Wagarenkenntniſſe zu beſitzen nach ſeinem Geſchmack zu treffen da
1 die Preiſe ſtreng feſt und auf jedem Stiquett in deutlichen Jahlen vermerkt ſind
2 Bietet mein Geſchäft in fertiger Konfektion an Auswahl Ltnglaubliches ſchon allein hierin liegt ein groſzer Portheil ſo iſt

es mir auch nur ermöglicht durch den grvſzeren Umſatz ſtets das Neueſte der Saiſon von einfach ſten bis zu den feinſten Genres zu bringen
ſo daß der verwöhnteſte Geſchmack befriedigt werden muß

v Empfehle S 33 etots eGeſellſchafts Anzüge Früh jahrs Pa Soheviot Anzüge Tr a u Amzüg e Havelocks und Mäntel r
mit langem und kurzem Faron Saison Anzüge e 0PPeR J ackets

D Hierin bitto ich dio in meinem Schau De KnabenAnzüge Turner Hosen
ein Radfahrer Anzüge Kutſcher Mäntel u ſ w

S in jeder Preislage

i hold Hof Kalligraph üx s 3

22 März Nr 68

M Uller in Otto Müller
42 Gr Ulrichstrasse 42 S Sohreih Lehr Methode

bringen ihr großes Lager in Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alterdeutschen englischen u Wiener ohne jede Vorkenntnisse Deutsceh Latein Kopf und Rundsechvitt
Streng durchgetführtes System des Bingzel Unterrichts

9 5 Anmeldungen und Eintritt täglieh Mässiges Honorarerren un na e en un F Wehmer Kalligraph Gr Steinstrasse 18

Mützen S Ausverkaufder aus dem Bender schen Concurs herrührenden Waaren zu

in empfehlende Erinnerung billigſten PreiſenBeſonders aufmerkfam machen wir auf unſere Extra Abtheilung von Alle Sorten Herren Damen Müädchen u Kinder
Hüten O00 5O 3 OO 3 50O u s Stiefeln und Schuhe zu billigſten Fabrißpreiſen

Knabenhüte von 1,25 M an A Bender s Schuhlager Gr Ulrichſtraße 57
vier er Se fenf v c Streng reelle Waare zu billigſten Fabrikpreiſen7 en unſer aufſfenſter zu beg enPr R V ch Staatlioch genehmigte Unterrichtsanstalt

zur Vorbereftaung für dasRestaurant Kaisersäle e BEinjährig Preiwilligen Examen
im Reparaturen jeder Art sowie für alle Klassen höherer LehranstaltenMittagstiſez n Abonnement 75 Pfg als e 5 e von D H Krause

Frits Behrens in IIalle a S Heinrichstrasse 14Fr Paul Häöändorf Gr Steinſtr 85 Ecke Neunh Privatstunden in allen Fächern Pension Programm

e an W r rt h e dex ehe zS S J a d W h vWVerlegung
Mit heutigem Tage verlegte mein Geschäft von Grosse LKlausstrasse Nr 410 nach meinem neuerhbauten vergrösserten Geschäftshausd

Hrosse NAlausstrasse Nr 9
Ecke der Durchbruchstrasse nach dem Hallmarkt d

Meinem bisherigen Geschäftsprincip nur beste und solideste Qualitäten zu alleräusserst billigen Preisen zu führen treu bleibend werde
ich auch weiter bemüht sein meine geschätzten Kunden reell und bällig zu bedienen

Indem ich für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens danke bitte ich meine werthen Kunden und das gesohätzte Publikum von
Halle und Umgegend mir fernerhin ihr Wohlwollen zu bewahren

Hochachtungsvoll

M GottheilvVexuf actur Leinen Baumwollwaaren Wäsche Weiss und Wollwaaren Handlung

nen Rester
zu 1 4 Fenster

empfehlen zu aussergewöhnlich billigen Preisen O
T

J n

a
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